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https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/news-wissen/magazin/heizung-optimieren/
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	Beispiel: Links & Tipps:

- Videoanleitungen zu Heizungsentlüftung finden Sie in den Standard-Online-Plattformen (z.B. youtube.de) unter dem Suche "wie entlüfte ich einen Heizkörper".

- Weitere Tipps zur Reduzierung des Energieverbrauches beim Heizen finden Sie bei der Verbraucherzentrale:
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/news-wissen/magazin/heizung-optimieren/ 
	Text 2: Alle Heizkörper stehen frei und können gut von Luft umströmt werden.
	Text 3: Alle Heizkörper sind innen frei von Staub.
	Text 5: Heizen nach Bedarf und Belegung; es werden keine ungenutzten Räume geheizt.
	Text 4: Thermostatventil funktioniert.
	Text 00: Bevor die Heizperiode beginnt und regelmäßig im Winter sollte dieser einfache Heizungs-Kurzcheck wiederholt werden, um einen energieeffizienten Betrieb der Heizung zu gewährleisten. Dazu können folgende Arbeitsschritte (1-4) auch von einer nicht technisch versierten Person durchgeführt werden:

1) 
Heizkörper sollen einmal pro Jahr im Herbst entlüftet werden.
Den kleinen Schlüssel dafür gibt es im Baumarkt/Fachhandel.

2)
Räumen Sie zugestellte Heizkörper frei und prüfen Sie, ob Verkleidungen entfernt werden können. Kürzen Sie Gardinen, die die Luftzirkulation stören.

3)
Staub behindert die Wärmeabgabe und in größeren Mengen auch die Luftzirkulation. Entfernen Sie Staub insbesondere zwischen den Rippen oder Platten. Passende Heizkörperbürsten sind im Drogeriemarkt erhältlich.

4)
Dreht man in einem kühlen Raum das Thermostatventil auf, wird der Heizkörper von warmem Wasser durchströmt. Meist kann man das hören und der Heizkörper wird warm. Thermostatventile, die älter als
15 Jahre sind, sollten ausgetauscht werden.

5)
Bei immer gleicher Belegung eines Raumes – wie z. B. dem Pfarrbüro – können Thermostatventile mit programmierbaren Heizzeiten eingebaut werden. Dies lohnt sich sehr.
	Text 1: Alle Heizkörper entlüftet.


